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Presseinformation | ET: vorauss. 9. Sept. 2009 
Lyrik der DDR 
Herausgegeben von Heinz Ludwig Arnold  
und Hermann Korte 
S. Fischer Verlag 

 
500 Gedichte von 180 Lyrikerinnen und Lyrikern der DDR: Diese umfas-
sende und repräsentative Sammlung dokumentiert im chronologischen 
Längsschnitt die vielstimmige Geschichte der DDR-Lyrik von 1945 bis 
1990 und gibt darüber hinaus einen Überblick über das erste Jahrzehnt 
nach der Maueröffnung (»DDR-Lyrik nach dem Ende der DDR«). Es ist 
ein »starkes Stück« deutscher Nachkriegs- und Gegenwartsliteratur, nicht 
nur in politisch-weltanschaulicher Hinsicht, sondern vor allem auch 
ästhetisch: In den Blick gerät ein breites Spektrum lyrischer Genres, 
Schreibweisen, Sprachstile, Themen und Positionen, das nicht vergessen 
werden sollte. 

 

Ein Standardwerk der Lyrik zum 20. Jahrestag des 
Mauerfalls 
                                                                                        
Heinz Ludwig Arnold, geboren 1940 in Essen, ist freiberuflicher Publizist 
und Honorarprofessor der Universität Göttingen. Er ist Herausgeber der 
Zeitschrift TEXT+KRITIK, des Kritischen Lexikons zur deutschsprachi-
gen Gegenwartsliteratur sowie des Kritischen Lexikons zur fremdspra-
chigen Gegenwartsliteratur. 2009 erscheint die von ihm herausgegebene 
dritte, völlig überarbeitete Auflage des Kindler Literatur Lexikons. 
 
Hermann Korte ist Professor für Didaktik der deutschen Sprache und 
Literatur an der Universität Siegen und Herausgeber der Reihe »aktuelle 
kunst und literatur«, Buchveröffentlichungen vor allem zur Literaturver-
mittlung und Lyrik des 20. Jahrhunderts. 
 

  

 
 

 

Lyrik der DDR 
Herausgegeben von Heinz Ludwig 
Arnold und Hermann Korte 
ca. 500 Seiten, gebunden 
ca. 24,95 Euro; 42,90 sFr (UVP) 
ISBN: 978-3-10-001533-4 


